Der Krieg in der Ukraine ist laut Vereinten Nationen die am schnellsten wachsende Fliichtlingskrise seit
dem Zweiten Weltkrieg. Bisher sind nach Angaben des UN-Fltichtlingshilfswerks mehr als 2 Millionen Men-
schen, hauptsdchlich dltere Menschen, Frauen und Kinder, nur mit dem Notigsten in andere Ldnder gefliich-
tet (Stand 08.03.22). Auch hier bei uns in Berlin sind bereits Zehntausende angekommen, die Unterkiinfte,
Verpflegung und Hilfe benotigen.

Sie wollen den Gefluichteten aus der Ukraine helfen, wissen aber nicht wie?
Wir haben ein paar Vorschlage:

Geldspenden

- www.betterplace.org: die Spendenplattform
hat Uber 75 Hilfsorganisationen gelistet, u.a.:
- Deutsches Rotes Kreuz: Nothilfe Ukraine
DE63 3702 0500 0005 0233 07

- Aktion Deutschland Hilft: Nothilfe Ukraine
DE62 3702 0500 0000 1020 30

- Unicef: Hilfe fiir Kinder aus der Ukraine
DE57 3702 0500 0000 3000 00

- Care-Nothilfe fiir die Ukraine

DE93 3705 0198 0000 0440 40

- Caritas Nothilfe im Krieg in der Ukraine
DE88 6602 0500 0202 0202 02

Sachspenden

Bitte informieren Sie sich vorab auf den on-
line verfiigbaren Bedarfslisten der Organisati-
onen, was aktuell gebraucht wird!

- Pilecki-Institut: Pariser Platz 4a,tgl. 10-18h
- Moabit hilft e.V.: Turmstr. 21, Haus R,

10559 Berlin, 10-16h

- Spendenbriicke Ukraine: Container am
Parkplatz P3 Flughafen Tempelhof, Columbia-
damm 10, tgl. 10:30-19:30h, weitere Abgabe-
stellen bei den Berliner DLRG Stutzpunkten

- Ukraine-Hilfe Berlin e.V.: Nathanael-Kirche,
Grazer Platz 4,12157 Berlin, 10-20h

Unterkiinfte

Sie haben ein Zimmer oder eine Schlafcouch
frei und wollen ukrainischen Gefliichteten
voriibergehend ein Dach iiber dem Kopf er-
moglichen?

Diese Internetseiten vermitteln Kontakte
zwischen Suchenden und Anbietern:

- www.unterkunft-ukraine.de
- www.wunderflats.com/page/ukraine/home-de
-www.nebenan.de/feed/ukraine-help

Sprachkenntnisse + Hilfseinsatze

Die Situation ist dynamisch, und der Bedarf
an Sprachkenntnissen (Russisch, Ukrainisch)
fur allgemeine, aber auch gesundheitlich-
psychologische Unterstiitzung, steigt taglich.
Vorbeischauen, fragen, Hilfe anbieten! Vor
Ort erfahren Sie von den Helfern und Helfe-
rinnen in den gelben Westen wo es gerade
brennt.

- Hauptbahnhof: Aufnahmezentrum 1.UG
-ZOB: zentraler Omnisbusbhf. am Funkturm

Wenn Sie Fragen haben oder kein Internet, wenden Sie sich gern an:


Laura Krauß
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